
Vereinsfischen am Sihlsee vom 07.07.2012 
 
Treffpunkt war um 6.45 Uhr beim Parkplatz der Kirche Willerzell, bei nicht wirklich 
freundlichem Wetter. Trotz leichtem Regen nahmen 23 Fischer an diesem Anlass 
teil, sogar unsere Basler Freunde scheuten den langen Weg nicht und reisten bereits  
am Tag zuvor an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jacky, Urs und Peter verteilten die Patente, gaben die Fischereibestimmungen und 
Tipps für die Handhabe der Bootsmotoren bekannt.  
Super, wir fischten von kleinen Booten aus, sicher nicht jedermanns Sache bei der 
Ausfahrt, jedoch zeigte jeder seine Künste und manövrierte souverän aus dem Hafen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In allen Himmelsrichtungen verteilten sich die Fischer, die Einen verschwanden in 
der Ferne und Andere fischten ganz in der Nähe, so auch Gusti und ich. Nach kurzer 
Zeit unter der Brücke fing ich zwei Egli, natürlich hofften wir auf mehr, doch zeigten 
sich die Fische nicht weiter bissfreudig. 
Der Regen hörte langsam auf und wir trauten uns unter der schützenden Brücke 
hervor. Mit Löffel und Spinner testeten wir unser Können am super schönen Ufer und 
hofften auf einen grossen Hecht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Andere hatten nicht nur die Hoffnung sondern auch das Glück, doch leider hatte 
keiner der Hechte die Mindestgrösse und mussten wieder schonend zurückgesetzt 
werden. 
Es wurde immer wärmer und die Sonne heizte uns richtig ein, super Wetter für 
diesen Anlass. 
Jeder versuchte mit seiner Montage, seinem Köder und viel Geduld einen Fang auf 
die Waage zu bringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 12.15 Uhr konnten wir das Gefangene unserer Freunde bestaunen. Peter mit 
einem super Zander, Annemarie, Kurt und Erwin mit vielen Eglis. Erfolgreich waren 
auch Fabricio, Enrique und Luis, ihr Gewicht an Weissfische war nicht zu überbieten. 
Mit den insgesamt  9,120 kg gefangenen Fischen waren mehrere feine Essen 
garantiert. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Mittagessen im Restaurant Schlüssel verabschiedeten sich alle 
voneinander und machten sich auf den Heimweg. 
Ein gelungener Anlass, vielen Dank an die Organisatoren. 
 
 
Dani Huber 


